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DER KARLSTISCH IST - WIEDER - DA!

Von Steinmetzmeister RAINER KÖSSLER fachgerecht und liebevoll gereinigt und restauriert, wurde der Karls-
tisch aus Platzgründen wenige Meter neben seinem  ursprünglichen Standort wieder aufgestellt. Das Bild vom 
14. August 2007 zeigt die Einsetzung des Tisches, der mittels eines Kranes in den neuen Sockel gehoben wurde.

Der Verein Vestenrohr - Karlstisch freut sich über die Aufstellung des Karlstisches und lädt herzlich ein zum

KARLSTISCH-FEST

am Samstag, dem 29. September 2007 um 11 Uhr
auf  dem Spielplatz Veste Rohr-Gasse in Baden

Wir haben ein VIELFÄLTIGES PROGRAMM für Sie vorbereitet:
Feierliche Einweihung ● Prägen des Rohrer Denars ● Schwertkämpfer ● Hufeisenwerfen

Ball- und andere Spiele für Kinder ● Hüpfburg „Veste Rohr“
Sandburgbauen ● QUIZ: Baden - Denar - Wein - Karl ● Weitere Attraktionen 

MAL- UND AUFSATZWETTBEWERB für Schülerinnen und Schüler unter Patronanz der NÖN-Baden 
● JUX-BASAR - jedes Los gewinnt! 

     FÜR SPEIS UND TRANK IST GESORGT! ● KAFFEEBAR MIT

MUSIK: OSSI UND DIE KAROLINGER

EHRENSCHUTZ: FRAU BÜRGERMEISTERIN LABG. ERIKA ADENSAMER



DAS WAR

DAS

16. UND 17. 
JUNI 2007

Mit einem rundum gelungenen Auftritt stellte sich un-
ser Verein anlässlich des 1. Badener Mittelalterfestes der 
Öffentlichkeit vor. Fünfzehn in blau-gelbe Waffenröcke 
gekleidete  Damen, Herren und Kinder bildeten den far-
benprächtigen Auftakt der vom Veranstalter leider nicht 
exakt durchgeplanten Parade durch Badens Innenstadt. 
Mit einem mitgetragenen Transparent wurde die Be-
völkerung zum Schlagen des „Rohrer Denars“ eingela-
den, der an diesem Tag zur Erstprägung zur Verfügung 
stand.
Am Trabrennplatz fügte sich unsere Mitgliederschar sehr 

gut in das mittelalterliche Festambiente ein und an bei-
den Tagen bildeten der Prägestock und das von Gunther 
Böhs kreierte köstliche Awarengulasch im Brotsuppen-
topf   herausragende Anziehungspunkte für Jung und Alt. 
Ob beim Münzenprägen, beim Feuerhüten oder bei der 
Ausgabe des Awarengulasch, die Mannschaft von „Ves-
tenrohr-Karlstisch“ hatte alle Hände voll zu tun. Doch 
die Arbeit hat sich gelohnt: Die Anliegen des Vereins 
konnten einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt werden 
und fanden viel Interesse und Sympathie.
Allen Mitwirkenden ganz herzlichen Dank!

Nächster Jour fi xe
am Donnerstag, 6. September 2007 um 18:30 Uhr

im Kleinen Beisl, Braitnerstraße 65



LIEBE FREUNDE DES STEINERNEN 
TISCHES UND DER VESTE ROHR!
 

Die gute Nachricht vorweg: Es ist soweit! Der 
Karlstisch steht wieder. An Ort und Stelle. Vorzüglich 
restauriert durch den Steinmetz RAINER KÖSSLER. Mit 
einer Einfriedung, die ihn vor weiteren Vandalenakten 
schützen soll. Ohne Pomp und Trara, ohne Vorankün-
digung, ohne Vorinformation der Vereinsführung wur-
de er über Auftrag der Gemeinde am 14. August wieder 
aufgestellt! 

Die weniger gute Nachricht: Die Verantwortlichen 
von Stadt und Stadterneuerung haben sich unter star-
kem Kostendruck leider für die billigste Lösung ent-
schieden - und gegen andere Vorschläge, die m. E. bei 
relativ geringem Mehraufwand optisch wesentlich an-
sprechender und funktionell wirkungsvoller gewesen 
wären. 

Trotz dieser Einschränkung überwiegt natürlich die 
Freude, dass der Steinerne Tisch wieder öffentlich zu-
gänglich ist. 

Wir wollen dieses Ereignis auch entsprechend feiern 
und laden - im Einvernehmen mit der Stadterneuerung 
und der Stadtgemeinde Baden - für den 29. September 
2007 in der Zeit von 11:00 Uhr bis zum Einbruch der 
Dunkelheit zum großen Einweihungsfest am Spielplatz 
der Veste Rohr ein.  Mit Spiel und Spaß, mit Speis und 
Trank, mit Musik und Tanz, mit Reden und Lachen 
wollen wir ein fröhliches Fest für alle Freunde Badens,  
der Veste Rohr und des Karlstisches organisieren. Bitte 
um Terminvormerkung und zahlreiches Erscheinen - 
die Aufstellung des  Steinernen Tisches hat einen wür-
devollen Festakt verdient.

Diesen nach besten Kräften zu gestalten, verspricht 
im Namen seiner Vorstandskollegen

DER ROHRER 
DENAR - 
Eine Erfolgsge-
schichte 

Dem Verein und sei-
nen Zielsetzungen bringt 
der am Mittelalterfest in 

Baden erstmals dem Publikum vorgestellte „Rohrer 
Denar“ große Aufmerksamkeit und viele Sympathien. 
Ob als Erinnerungsmünze in Aluminium, als selbst ge-
prägte Gedenkmünze in rötlichem Kupfer oder gold-
farbenem Messing oder als Schmuckstück und indivi-
duelles Geschenk in Feinsilber fi ndet er viele Freunde 
weit über die Grenzen Badens hinaus. Bei mehreren 
Einsätzen im Rahmen des Badener Flohmarktes, beim 
Badener Gaunerspektakel hat er sich als „Exportschla-

ger“ erwiesen, der von Touristen aus Russland, Ame
rika, Kanada, China, Deutschland, Holland und der 
Schweiz als originelles und qualitätsvolles Mitbringsel 
erstanden wurde.

Der Löwenanteil des Erfolges gebührt dem Team 
um „Münzoberwardein“ ENGELBERT STEINPRUCK-
NER, der mit unnachahmlicher Eloquenz, großer Ge-
duld und unermüdlicher Einsatzfreude allen Inter-
essenten die Münze vorstellt, ihnen die Handhabung  
von Prägestock und Schlaghammer erläutert und den 
Zaudernden einfach die „Arbeit“ abnimmt und per-
fekte Rohrer Denare schlägt. Im fotogenen blau-gelb-
en Waffenrock assistierten bei verschiedenen Anlässen 
„Münzknecht“ JOHANNES (Sohn unseres Mitglieds 
DR. MICHAEL BAYER), WOLFGANG SCHRÖCKENFUX, 
GUNTHER BÖHS und CHRISTIAN PRUSZINSKY.

Eine neue Perspektive der Politik? 
Stadtrat HANS HORNYIK testet die Vandalensicher-
heit des Schutzzaunes für den Karlstisch

Meister Engelbert bei der schweißtreibenden Arbeit



Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich 
Obmann Hans Christian Pruszinsky, Eichwaldgasse 12/8/3, 2500 Baden

Tel und Fax 02252/44939, E-Post: PR@woerterfabrik.com
Grafi sche Gestaltung und Satz: Guido Radschiner

Vereinskonto: Sparkasse Baden, 0200-005155, BLZ 20205

  IMIM

VISIERVISIER

  WIR BEGRÜSSEN ALS NEUE MITGLIEDER
  Familie ERWIN HÖFLER, Baden; Herrn DIPL.ING. REINHARD KLUGER, Guntramsdorf; 
  Herrn FRIEDRICH GRÖGER, Wien; Herrn Univ.Prof. DR. WERNER M. BAUER, Innsbruck
 

  VOR DEN VORHANG
  bitten wir GUNTHER BÖHS für seinen gelungenen Auftritt als Feriengast bei Radio Niederöster-
reich, den er dazu nutzte, engagiert und mit großer Beredsamkeit die historische Bedeutung des Karlstisches und 
die Anliegen unseres Vereins einer breiten Öffentlichkeit bekannt zu machen. Dank eines gekonnten Mit- und 
Zusammenschnitts, den uns Herr Ondrey zur Verfügung gestellt hat, können wir dieses 20minütige Interview 
allen Interessenten als CD anbieten (Bestellungen an GUNTHER BÖHS 02252/82495 bzw. 0676/5215209).

DANKE!
Ohne tatkräftige Unterstützung durch die Stadtgemeinde Baden, durch Fir-
men und von privater Seite wie auch ohne die Hilfe zahlreicher Freiwilliger  
wäre die Restaurierung und Wiederaufstellung des Karlstisches kaum möglich 
gewesen. Wir danken im besonderen PETER ASCHAUER und DKFM. GERNOT 
PURTSCHER für großzügige Spenden sowie den Firmen ERD-TRANS FISCHER, 
Baden für die kostenlose Lieferung von Erdmaterial und RICHTER-RASEN in 
Deutsch-Brodersdorf  für die Spende des Rollrasens rund um den Karlstisch. 

Eine Geburtstagstorte in Form eines Rohrer De-
nars gab es für unser „Vereins-Maskottchen“ ANNA-
KATHARINA ÖSTERREICHER anlässlich des gut be-
suchten „Jour fi xe“ beim Heurigen Ceidl in der 
Vöslauerstraße. Freude und  Appetit waren groß! 

BESTELLUNG VON WAFFENRÖCKEN 
UND/ODER T-SHIRTS
Die feschen, blau-gelben, ganzjahrestauglichen Waffenrö-
cke, mit denen der Verein bei der Parade am Mittelalterfest 
Furore machte, werden neu aufgelegt, damit unsere Mit-
glieder bei Festivitäten, Paraden, Faschingsumzügen etc. 
auf  den ersten Blick erkannt werden können. Da es sich 
dabei um Maßarbeit handelt, bitten wir um Bestellung. Der 
Selbstkostenpreis beträgt 20 Euro (für fi nanziell schwä-
chere Mitglieder ist eine Sonderregelung geplant). 
Das sonnengelbe, fröhliche T-Shirt (s. Bild nebenan) ist 
um 8 Euro erhältlich.  
Bestellungen bei GUNTHER BÖHS,
Telefon 0676/5215209.

WIR BITTEN UM HILFE!
Das Einweihungsfest am 29. September wirft seine Schatten voraus!  Für die Vorbereitungen und diverse 
kleine Arbeiten während des Festes werden dringend freiwillige Helferinnen und Helfer gesucht! 
Und ein Appell an alle, die gerne backen: Zu Sacher‘s Kaffee benötigen wir Torten, Cremeschnitten, Gugl-
hupf  und was es sonst Passendes gibt. Wer unterstützt uns?
Grundsätzlich dazu bereite Mitglieder beiderlei Geschlechts werden gebeten, sich bei Cheforganisator 
GUNTHER BÖHS zu melden: Tel. 02252/82495 bzw. 0676/5215209.


